Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1707 (neu) 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, GB/BHE, DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Dritten Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes zur Förderung der Wirtschaft 

von Berlin (West) 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz zur Förderung der Wirtschaft 
von Berlin (West) in der Fassung 

vom 9. September 1952 (BundesgesetzbL I 

S. 621), 

des Gesetzes vom 15. April 1953 (Bundes- 
gesetzbL I S. 117) und 

des Gesetzes vom 19. Dezember 1954 (Bun- 
desgesetzbL I S. 439) 

wird wie folgt geändert: 

§ 6 erhält die nachstehende Fassung: 
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Die Vergünstigungen nach §3 werden nicht 
gewährt für den Erwerb folgender Gegen- 
stände: 

a) Originalwerke der Plastik, Malerei und 
Graphik nicht mehr lebender Künstler; 

b) Gebrauchtwaren; 

c) Antiquitäten; 

d) Briefmarken; 

Bonn, den 28. September 1955 

Dr. Krone und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Dehler und Fraktion 
Seiboth und Fraktion 
Dr. Brühler und Fraktion 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckeret, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20 Telefon 3551 


e) Edelmetalle und Edelmetallegierungen in 
Form von Roh- und Halbmaterial sowie 
Fertigwaren aus Edelmetallen oder Edel- 
metallegierungen (hierzu gehören nicht 
Waren, die mit Edelmetallen oder Edel- 
metallegierungen überzogen sind); 

f) Edelsteine und Schmucksteine (Halbedel- 
steine), auch synthetische, sowie Gegen- 
stände in Verbindung mit diesen Steinen, 
ausgenommen Diamantwerkzeuge (Werk- 
zeuge mit arbeitendem Teil aus Industrie- 
diamanten); 

g) echte Perlen, einschließlich Zuchtperlen, 
sowie Gegenstände in Verbindung mit 
diesen Perlen; 

h) die in § 7 Abs. 2 Nr. 2 des Umsatzsteuer- 
gesetzes genannten Gegenstände.“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (BundesgesetzbL I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 



